
Schulbau aus Holz in der Offensive
Für den nachhaltigen Baustoff Holz war 2020 in der Hauptstadtregion ein weiteres gutes 
Jahr. So werden derzeit neun neue Kitas sowie neun Typensporthallen in Holzbauweise 
errichtet. Darüber hinaus soll in den nächsten vier Jahren eine Vielzahl modularer Schul-
ergänzungsbauten in Holzbauweise realisiert werden. Mindestens zehn Holzbauschulen –
mit der Option auf 22 weitere – wurden beauftragt. Der Bau der ersten beiden Schulen 
hat bereits begonnen. Des Weiteren erfolgte eine Beauftragung der HOWOGE zur Reali-
sierung von mindestens 5 großen Holzbauschulen. Zusätzliche Holzbauvorhaben stehen 
in den Startlöchern. So wurde die Senatsbauverwaltung mit der Vorbereitung einer neuen 
Tranche Holzmodulschulen auf der Grundlage der drei umgesetzten Holzmodulschulen 
beauftragt. 
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Für den nachhaltigen Baustoff Holz war 2020 in der Hauptstadtregion ein weiteres gutes Jahr. So 
werden derzeit neun neue Kitas sowie neun Typensporthallen in Holzbauweise errichtet. Darüber 
hinaus soll in den nächsten vier Jahren eine Vielzahl modularer Schulergänzungsbauten in 
Holzbauweise realisiert werden. Mindestens zehn Holzbauschulen - mit der Option auf 22 weitere – 
wurden beauftragt. Der Bau der ersten beiden Schulen hat bereits begonnen. Des Weiteren erfolgte 
eine Beauftragung der HOWOGE zur Realisierung von mindestens 5 großen Holzbauschulen. 
Zusätzliche Holzbauvorhaben stehen in den Startlöchern. So wurde die Senatsbauverwaltung mit der 
Vorbereitung einer neuen Tranche Holzmodulschulen auf der Grundlage der drei umgesetzten 
Holzmodulschulen beauftragt.  

Holzbau: Ökologische und ökonomische Vorteile 

Ein Gutachten der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz dokumentierte die großen 
ökologischen und ökonomischen Vorteile des Holzbaus gegenüber einer Stahlbetonbauweise.  So 
verursachen die betrachteten Bauteile der Holzbauweise nur 57 Prozent der Lasten der 
Stahlbetonbauweise in der Wirkungskategorie Treibhausgase.  Das Ergebnis des Gutachtens zeigt, 
dass die gewählte Holzbauweise aus ökologischer, wirtschaftlicher und nachhaltiger Sicht für 
zukünftige Bauprojekte empfehlenswert ist.  
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Holzbau: Ökologische und ökonomische Vorteile
Ein Gutachten der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz dokumentierte 
die großen ökologischen und ökonomischen Vorteile des Holzbaus gegenüber einer 
Stahlbetonbauweise.  So verursachen die betrachteten Bauteile der Holzbauweise nur 
57 Prozent der Lasten der Stahlbetonbauweise in der Wirkungskategorie Treibhausgase.  
Das Ergebnis des Gutachtens zeigt, dass die gewählte Holzbauweise aus ökologischer, 
wirtschaftlicher und nachhaltiger Sicht für zukünftige Bauprojekte empfehlenswert ist. 

Mehr über die Vorteile von Holzbauweise: 
www.berlin.de/senuvk/service/gesetzestexte/de/beschaffung/studien_holzvsstahl.shtml

Baubeginn für ersten Modularen Ergänzungsbau in Holzmodulbauweise
Für die Bernhard-Grzimek-Grundschule im Lichtenberger Ortsteil Friedrichsfelde began-
nen im November die Bauarbeiten für einen Ergänzungsbau auf dem Schulgrundstück. In 
den nächsten 4 Jahren sollen berlinweit bis zu 32 dieser Ergänzungsbauten errichtet wer-
den. Die Realisierung der Vorhaben ist durch das Generalplanerteam der ARGE HOMEB 
und den Generalunternehmer Kaufmann Bausysteme gesichert, die nach einer EU-weiten 
Ausschreibung beauftragt wurden.

Der Typenentwurf des 3-geschossigen Ergänzungsbaus ist für die flexible Nutzung als 
Grundschule, Sekundarschule oder Gymnasium konzipiert. Er bietet 416 Schulplätze und 
verfügt über 16 Allgemeine Unterrichtsräume und 8 Teilungsräume. Die Essenversorgung 
wird über eine eigene Mensa sichergestellt. Das Gebäude ist barrierefrei über einen Auf-
zug erschlossen. In Anlehnung an das Konzept der Compartmentschulen bieten Sitzni-
schen in den Fluren je 2 offene Kommunikationsbereiche. Der Gebäudegrundriss ist axial 
spiegelbar und kann mit der Lage der Mensa oder der Zugänge auf unterschiedliche 
Grundstücksituationen und Beziehungen zu den Bestandsgebäuden reagieren.

Die Kosten des reinen Gebäudes betragen 6.365.000,00 Euro und sind durch den be-
stehenden Generalunternehmervertrag gesichert. Für die standortabhängigen Leistun-
gen wie Baumfällungen, Grundstückserschließung, Bodenaustausch und ähnliches kom-
men Kosten in unterschiedlicher Höhe hinzu.

Ab baureifer Übergabe des Grundstückes durch die jeweiligen Bezirke wird mit einer 
Bauzeit von 10 Monaten gerechnet.

Mehr zur Schulbauoffensive: 
www.neueschulenfuerberlin.de 
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Digitale Schule: Ausleihe von Endgeräten
Tablets und Laptops ermöglichen einen sicheren Zugang zu Lernangeboten, die nicht nur während der 
Corona-Pandemie von Bedeutung sind. Das Land Berlin stellt bedürftigen Schülerinnen und Schülern 
leihweise Endgeräte für das Lernen in der Schule und zu Hause zur Verfügung. Eine kurze Präsentation 
sensibilisiert Jugendliche ab Sekundarstufe II dafür, dass die Digitalisierung nicht nur neue Möglichkeiten 
schafft, sondern dass sich die Produktion und Entsorgung digitaler Endgeräte auch auf die Umwelt und 
Fragen der globalen Gerechtigkeit auswirkt. 

IT-Verantwortlichen an Schulen stellen wir auf unserer Website die Präsentation in unterschiedlichen  
Dateiformaten zum Download zur Verfügung.

Vertiefende Informationen zum digitalen CO2-Fußabdruck finden Sie im Blog des Ökoinstituts sowie in  
einem aktuellen Gutachten im Auftrag des Verbraucherzentrale Bundesverbands vzbv. Die Studie kommt 
zu dem Schluss, dass eine verlängerte Lebens- beziehungsweise Nutzungsdauer von Produkten ökolo-
gisch sinnvoll ist und maßgeblich zur Erreichung der gesetzten Klimaziele beitragen würde. Ziel sollte  
daher sein, dass einerseits möglichst langlebige und reparierbare Produkte hergestellt werden und dass 
andererseits diese bei einem möglichen Defekt auch repariert werden.

https://www.berlin.de/senuvk/service/gesetzestexte/de/beschaffung/beschaffungshinweise_ikt_geraete.shtml
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/digitale-schule/
https://www.berlin.de/senuvk/service/gesetzestexte/de/beschaffung/beschaffungshinweise_it.shtml
https://blog.oeko.de/digitaler-co2-fussabdruck/
https://www.oeko.de/fileadmin/oekodoc/vzbv-Verlaengerung-Nutzungsdauer.pdf


Newsletter „Grüne Beschaffung“
Nr. 26 / Januar 2021

4

Fachdialog Urbaner Holzbau 
Das Land Berlin setzt starke Impulse für den Holzbau, um Klima und Ressourcen zu scho-
nen, etwa mit der VwVBU. Die Verwaltungsvorschrift Beschaffung und Umwelt stellt bei 
öffentlichen Baumaßnahmen ambitionierte Nachhaltigkeitsanforderungen. So soll der 
Baustoff Holz bevorzugt eingesetzt werden. Dadurch ist Berlin zur Modellstadt für die Be-
schaffung von nachhaltigen Baustoffen für öffentliche Bauvorhaben geworden. Bereits 
zum fünften Mal organisierten die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz 
und der Gesamtverband Deutscher Holzhandel e.V. (GD Holz) gemeinsam einen Fach-
dialog, der sich dem urbaneren Holzbau widmete. Die kostenfreie, von der Architekten-
kammer Berlin anerkannte Bildungsveranstaltung fand am 30. Oktober 2020 aus gege-
benem Anlass virtuell statt.

Alle Vortragsfolien sowie Mitschnitte der Vorträge: 
www.holzvomfach.de/holzhandel-wir-ueber-uns/downloads/

Holzbauatlas ist online
Seit November 2020 ist der neue Holzbauatlas online. Er portraitiert rund 70 innovative 
Projekte aus Berlin und Brandenburg und bietet Planer*innen, Politiker*innen und 
Mitarbeiter*innen der Verwaltungen sowie Studierenden und allen anderen Interessierten 
ein umfassendes Bild zeitgenössischer und historischer Holzbauprojekte der Region. 
Dazu gehören etwa auch mehrgeschossige Wohnungsbauten, modulare Schulbauten 
oder Hallentragwerke mit aufwändiger Holzkonstruktion – vom Studierendenwohnheim 
der Berlinovo, der Werkstatthalle Herzfelde bis zum Umweltbundesamt und zu Massiv-
holz-Wohnhäusern in Neuruppin.

Die digitale Holzbau-Plattform ist ein Gemeinschaftsprojekt des Natural Building Lab 
(NBL), des Instituts für Architektur der Technischen Universität Berlin (TU) und der Senats-
verwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz. Die Idee dazu entstand im Rahmen  
eines Seminars zum klimagerechten Bauen und wurde vom Natural Building Lab der TU 
mit Lehrenden und Studierenden entwickelt.

Kontakt: info@holzbauatlas.berlin

Holzbauatlas im Internet: 
holzbauatlas.berlin

Die Veranstaltung

Bereits zum 5. Mal laden die Senatsverwaltung für Umwelt, 
Klimaschutz und Verkehr sowie der Gesamtverband  
Deutscher Holzhandel e. V. zum Fachdialog zum nachhal- 
tigen Holzbau ein. Mit gewohnt praxisbezogenen Themen 
rund um den Holzbau in der Hauptstadtregion freuen wir  
uns auf den regen Austausch mit Ihnen. 

Wir bedanken uns hier sehr für die Unterstützung von EDGE 
Technologies, der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung  
und Wohnen und unseren diesjährigen Referenten.

Die Veranstaltung ist als Weiterbildungsveranstaltung der 
Architektenkammer Berlin anerkannt. 

PROGRAMM 

09:30 – 09:40 Uhr  Grußwort 
 Herr Stefan Tidow
 Staatssekretär der Senatsverwaltung für 

Umwelt, Verkehr und Klimaschutz Berlin

09:40 – 10:00 Uhr  Der Holzbau als Beitrag zu  
Nachhaltigkeitsanforderungen in Berlin

 Herr Merten Welsch 
 Dipl.-Ing. Architektur
 Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 

(BBR)

10:00 – 10:20 Uhr  Optimierte Planungsprozesse für Holzbau 
 Herr Prof. Eike Roswag-Klinge 
 ZRS Architekten GvA mbH

10:20 – 10:40 Uhr  Schadstoffarme Baustoffwahl –  
Herausforderungen für ein „gesundes“ 
Innenraumklima 

 Herr Dipl.-Ing. Ulrich Bauer
 Architekt und Baubiologe
 Vorsitzender des Verbandes Baubiologie e. V. 

10:40 – 11:00 Uhr  Fragerunde

11:00 – 11:30 Uhr Pause

5. FACHDIALOG  
URBANER HOLZBAU
 
FREITAG, 30. OKTOBER 2020 
09:30 – 13:00  
DIGITAL VIA ZOOM KONFERENZ

11:30 – 11:50 Uhr  Potenziale des Bauens mit Holz 
 Frau Dr. Heidi Mittelbach 
 Intep – Integrale Planung GmbH

11:50 – 12:10 Uhr  FSC®- und PEFC-Zertifizierung –  
leichter als gedacht

 Herr Diplom-Holzwirt Ulf Sonntag
 Ulf Sonntag Consulting

12:10 – 12:30 Uhr Anforderungen an nachhaltige  
Baustoffe, z. B. Holz 

 Herr Heiko Seen
 HOLZUNION Timber Construction 

Group

12:30 – 12:40 Uhr Holzbau Atlas Berlin-Brandenburg
 Frau Kim Gundlach
 Natural Building Lab 

12:40– 13:00 Uhr  Fragerunde

 Ende der Veranstaltung

Gesamtverband Deutscher  
Holzhandel e. V. 
www.gdholz.de

Mit freundlicher Unterstützung: Veranstalter:

Bild: NATURAL BUILDING LAB, TU Berlin, SenUVK

https://holzbauatlas.berlin/
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Grüne Beschafffung aktuell

Neuer Erklärfilm: Umweltfreundliche Beschaffung in der Praxis
Öffentliche Verwaltungen beschaffen Waren und Dienstleistungen für rund 500 Milliar-
den Euro pro Jahr. Durch die Beschaffung umweltfreundlicher Produkte und Dienstleis-
tungen werden Umweltbelastungen reduziert und das Angebot entsprechender Produkte 
wird erhöht.

Das Vergaberecht erlaubt ausdrücklich, dass umweltbezogene Kriterien bei öffentlichen 
Beschaffungen berücksichtigt werden können. Der neue Erklärfilm des UBA zeigt insbe-
sondere, welche Möglichkeiten das Vergaberecht hierzu bereithält.

Erklärfilm auf Youtube 

Kompetenzen stärken
Das Kompetenzzentrums innovative Beschaffung KOINNO hat unterschiedliche Tools 
und Weiterbildungsangebote zusammengestellt, damit sich Beschaffungsstellen profes-
sionalisieren können. Denn laut einer Umfrage aus dem Jahr 2016 existiert ein Professio-
nalisierungsdefizit in der öffentlichen Beschaffung. 69 Prozent der Befragten gaben an, 
dass ihre Mitarbeiter nicht explizit für die Beschaffung von Produkten und Dienstleistun-
gen ausgebildet sind. 

Mehr Informationen 

Whitepaper: Zusammenspiel von Einkauf und Vergabestelle
Wie können Einkauf, Vergabestelle und Bedarfsträger im Beschaffungsprozess gut zu-
sammenarbeiten? Das Whitepaper des Bundesverbands Materialwirtschaft, Einkauf und 
Logistik e.V. (BME) zeigt Möglichkeiten, um Hindernisse zu überwinden.

Download des Whitepaper (pdf) 

https://youtu.be/R_A-uMCSrwg
https://youtu.be/R_A-uMCSrwg
https://www.koinno-bmwi.de/informationen/aktuelles/detail/wie-gelingt-eine-professionalisierung-in-der-oeffentlichen-beschaffung/
https://www.koinno-bmwi.de/fileadmin/user_upload/publikationen/BME_Fachgruppen_Whitepaper_Zusammenspiel_von_Einkauf_und_Vergabestelle.pdf
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„Kreislaufwirtschaft statt Marktversagen“
Das Dialogforum Kreislaufwirtschaft von NABU und Der Grüne Punkt fand pandemiebe-
dingt in diesem Jahr erstmalig in einem Online-Format statt. Über 200 Teilnehmer*innen 
aus Wirtschaft, Verbänden, NGOs, Behörden und der Wissenschaft folgten der Veranstal-
tung. Im Mittelpunkt standen Fragen nach effektiven politischen Instrumenten zur Schlie-
ßung von Kunststoffkreisläufen.

Mitschnitte der Vorträge und Präsentationen

Praxisleitfäden und Broschüren

Nachwachsende Rohstoffe im Einkauf: Tagung & Messebetrieb
Die Fachagentur für nachwachsende Rohstoffe e.V. hat ein neues Themenheft veröffent-
licht, das sich mit Produkten aus nachwachsenden Rohstoffen für den Messebetrieb und 
die Durchführung von Veranstaltungen beschäftigt. 

Download der Broschüre und weitere Infos 

Beschaffung von Einwegwindeln
Jedes Jahr fallen in Deutschland rund 154.680 Tonnen Windeln als Abfall an. Der neue 
Leitfaden des UBA unterstützt Kitas und Pflegeeinrichtungen dabei, ökologische Aspekte 
bei der Ausschreibung zu berücksichtigen. Eine Erleichterung bei der Beschaffung ist ein 
Fragebogen, der in die Ausschreibungsunterlagen aufgenommen werden kann. Der Leit-
faden basiert auf den Kriterien des Blauen Engel Einwegwindeln.

Download der Broschüre
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Leitfaden zur umweltfreundlichen  
öffentlichen Beschaffung

Für Mensch & Umwelt

RATGEBER

Termine

19. Januar 2021, 10:30 bis 12:00 Uhr
Online-Seminar zum Kompass Nachhaltigkeit

Infos und Anmeldung

27. Januar 2021, 13:00 bis 15:00 
Brandschutzanforderungen für Textilien, Möbel und Matratzen

Infos und Anmeldung

24. bis 25. März 2021 
9. Kölner VergabeTreff – Digital-Spezial 

Infos und Anmeldung
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